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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

Post SV Ansbach II : TSV 1860 Ansbach VI 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Remis zwischen dem Post SV Ansbach II und dem TSV 1860 
Ansbach VI

Freude herrschte am Freitagabend, als Jürgen Roth nach ca. 2 Stunden den Matchball für den TSV
1860 Ansbach VI im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Post SV Ansbach II. Das
Heimteam konnte im 11. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht ins
Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der Post SV Ansbach II nun ein
Punkteverhältnis von 10:12 in der Tabelle auf, während der der TSV 1860 Ansbach VI 13:9 Punkte
hat.

Der Verlauf im Einzelnen: Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Köllisch / Rodelberger bei
ihrer 1:3-Niederlage von Stärz / Jezek dann doch niedergerungen worden. Hin und her schaukelte
die Begegnung zwischen Radinger / Arold und König / Roth, bevor das 2:3 feststand. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Stefan Radinger gegen Jürgen König, obwohl man vor
dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Das
musste man neidlos anerkennen. Auf verlorenem Posten stand Klaus Arold in den ersten beiden
Sätzen zunächst gegen Siegfried Stärz, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich
mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:3 an den Tisch. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Christian
Köllisch wenig später gegen Jürgen Roth. Karlheinz Rodelberger konnte danach einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Uwe Jezek beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des Post SV
Ansbach II und des TSV 1860 Ansbach VI in die Box. Stefan Radinger überzeugte im Match gegen
Siegfried Stärz, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Jürgen König war derweil der Gastgeber Klaus Arold. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Christian Köllisch in der Begegnung gegen Uwe Jezek. Jedoch musste er trotzdem ein
2:3 unterschreiben. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung ihren
Höhepunkt. Zwischenzeitlich konnte Karlheinz Rodelberger zwar einen Satz für sich entscheiden,
verlor dann die Partie gegen Jürgen Roth aber trotzdem mit 7:11, 10:12, 11:7, 7:11. Damit fand das
gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des Post SV Ansbach II tritt dabei geben den TSV 1860 Ansbach V an,
während es der TSV 1860 Ansbach VI mit dem TSV Lehrberg zu tun bekommt.

 Statistik:
 Post SV Ansbach II

Doppel: Köllisch / Rodelberger 0:1, Radinger / Arold 0:1 
Einzel: S. Radinger 1:1, K. Arold 2:0, C. Köllisch 1:1, K. Rodelberger 1:1 
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 TSV 1860 Ansbach VI
Doppel: Stärz / Jezek 1:0, König / Roth 1:0 
Einzel: S. Stärz 0:2, J. König 1:1, U. Jezek 1:1, J. Roth 1:1


